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Kooperationsvereinbarung zum „Festjahr #2021JLID – Jüdisches 
Leben in Deutschland“ mit dem Land Baden-Württemberg 
unterzeichnet  
 

Köln, 9. Dezember 2020 „Wir wollen das Jubiläum von 1700 Jahren jüdischen Lebens in 
Deutschland auch in Baden-Württemberg zum Anlass nehmen, die Geschichte 
jüdischen Lebens und seine tiefe Verwurzelung im Land zu würdigen. Verschiedene 
Projekte und Aktionen können dabei die Vielfalt jüdischen Lebens der Gegenwart, 
dessen Humor und Lebensfreude, ebenso wie die wechselvolle, schmerzhafte Ge-
schichte des Zusammenlebens aufgreifen und vertiefen“, sagte Staatsministerin Theresa 
Schopper heute (9. Dezember 2020) in Stuttgart anlässlich der Unterzeichnung einer 
Kooperationsvereinbarung aus Anlass des Festjahres „#2021JLID – Jüdisches Leben in 
Deutschland“.  
 
Das Festjahr, das bundesweit begangen wird, soll den Bürgerinnen und Bürgern 
jüdisches Leben in all seinen Facetten nahebringen. Es bietet die Chance, einen 
besonderen Beitrag gegen den erstarkenden Antisemitismus zu leisten. Veranstaltungen 
und Projekte in ganz Baden-Württemberg und bundesweit sollen dazu beitragen, 
Vorurteile gegenüber Jüdinnen und Juden zu überwinden und das Miteinander der 
Kulturen und Religionen zu fördern.  
 
„Durch die Kooperation mit dem Verein ‚321-2021: 1700 Jahre jüdisches Leben in 
Deutschland e.V.‘ können wir die Aktivitäten in Baden-Württemberg und das 
Engagement des Vereins eng zusammenbinden“, so Schopper.  
 
Das Land Baden-Württemberg entwickelt derzeit gemeinsam mit der Filmakademie 
Baden-Württemberg GmbH einen Film zum Thema „Jüdisch in Baden-Württemberg“. 
Mit dem Dokumentarfilm sollen insbesondere junge Menschen angesprochen werden. 
Nach Fertigstellung soll der Film ab Frühjahr 2021 neben Bildungs- und 
Kultureinrichtungen auch den weiterführenden Schulen in Baden-Württemberg zur 
Verfügung stehen. Darüber hinaus ist im Frühjahr 2021 ein Science Slam mit jüdischen 
Studierenden geplant.  
 
Zudem sind im nächsten Jahr weitere Veranstaltungen und Fachtagungen zum Thema 
1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland geplant. Ein Onlineportal, das das 
Staatsministerium in Kooperation mit den beiden Israelitischen Religionsgemeinschaften 
vor Kurzem an den Start gebracht hat, steht künftig allen Interessierten zur Verfügung, 
die einen Überblick über alle Vorhaben und Aktivitäten von verschiedenen Initiativen, 
Trägern, Vereinen und Einrichtungen erhalten wollen. Mit der Kooperations-
vereinbarung soll die Zusammenarbeit zwischen dem Land auf eine vertragliche 
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Grundlage gestellt werden, um unter anderem den regelmäßigen Datenaustausch von 
Projekten und Aktivitäten aus Baden-Württemberg, die über den Verein gefördert 
werden, sicherzustellen. 
 
„Der Abschluss einer Kooperationsvereinbarung unseres Vereins mit dem Land Baden-
Württemberg ist ein wichtiger und bedeutender Schritt im gemeinsamen Kampf gegen 
Antisemitismus und ein wichtiger Beitrag für eine Zukunft jüdischen Lebens in 
Deutschland. Unser Ziel ist es, dass jüdisches Leben in Deutschland zu einem Stück 
Normalität wird“, so der leitende Geschäftsführer des Vereins „321-2021: 1700 Jahre 
jüdisches Leben in Deutschland e. V.“ Andrei Kovacs. 
 
Die Generalsekretärin des Vereins Staatsministerin a. D. Sylvia Löhrmann betonte: 
„Jüdinnen und Juden haben unser Land an unzähligen Stellen maßgeblich mitgestaltet 
und geprägt. Im Festjahr wollen wir auch die große Vielfalt des Judentums von heute 
sichtbar und erlebbar machen. Wir werden Raum für Begegnungen schaffen. 
Begegnungen und Gespräche schaffen Nähe. Nutzen wir diese Chance!“ 
 
Der Beauftragte der Landesregierung gegen Antisemitismus Dr. Michael Blume 
ergänzte: „Baden-Württemberg hat viele Ehrenamtliche und zum zivilgesellschaftlichen 
Reichtum unseres Landes gehören auch die jüdischen Gemeinden und alle 
Engagierten im Bereich des Jüdischen Lebens. Dieses Miteinander wollen wir in 2021 in 
den Städten und Ortschaften würdigen und auf die gemeinsame Zukunft hin feiern.“ 
 
„Zum Jubiläumsjahr werden viele Institutionen im ganzen Land Programme und 
Begegnungen gestalten. Wir freuen uns darüber, dass so auch unsere Vernetzung als 
jüdische Gemeinde mit unserem nichtjüdischen Umfeld weiter gestärkt wird und wir 
schätzen es sehr, dass das Land Baden-Württemberg diese vielfältigen Begegnungen 
fördert und unterstützt und damit zugleich die Bedeutung dieses Festjahres 
unterstreicht“, so die Vorsitzende der Israelitischen Religionsgemeinschaft Württemberg 
Prof. Barbara Traub.  
 
„Das vielfältige jüdische Leben in Deutschland sollte und wird im Mittelpunkt des 
Festjahres 2021 stehen. Damit zeigen wir gesellschaftliche Normalität“, bekräftigte auch 
der Vorsitzende der Israelitischen Religionsgemeinschaft Baden Rami Suliman. 

 

Weitere Informationen 

Fotos der Unterzeichnung werden zeitnah nach der Veranstaltung unter  
www.baden-wuerttemberg.de/mediathek  
(Quelle: Staatsministerium Baden-Württemberg) zum Download zur Verfügung stehen. 
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Alle Informationen rund um das Festjahr sind auf der Homepage www.2021JLID.de zu 
finden – und auf den Sozialen Kanälen. 

• Facebook: www.facebook.com/2021JLID 

• Instagram: www.instagram.com/2021JLID  

• Twitter: www.twitter.com/2021JLID 

 

Für Rückfragen:  

Nambowa Mugalu 
Leiterin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
321–2021: 1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland e.V. 
c/o Synagogen-Gemeinde Köln · Ottostraße 85 · 50823 Köln 
Telefon: +49 221- 968 828-22 & +49 221- 968 828-30 
Fax: +49 221 – 968 828 -92 
E-Mail: nambowa.mugalu@2021JLID.de ·  www.2021JLID.de 
Facebook: www.facebook.com/2021JLID · Instagram: @2021JLID 


